
Ja, ich will, dass der Kirchbauverein der
Stiftskirche steinreich wird …

… und werde Mitglied im Kirchbauverein
Stiftskirche Landau in der Pfalz e.V.
Ich zahle einen Jahresbeitrag von
EUR (mind. EUR 20,00)

… und spende einmalig in Form
von »Bausteinen«
Anzahl Wert pro Stein Gesamtbetrag

EUR 100,00

Ich bin damit einverstanden, dass mein
jährlicher Mitgliedsbeitrag oder mein Baustein-
betrag von meinem

Konto

bei

BLZ

abgebucht wird.

Wenn mein Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist,
besteht seitens des Kreditinstituts keine Verpflichtung zur
Einlösung.
Mein Name soll im Zusammenhang mit meiner Spende nicht
öffentlich genannt werden.

Ich bitte um eine Spendenquittung.

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

➤

✁

Wie kann ich helfen?

Sie haben zwei einfache Möglichkeiten zu spenden:

Jedes neue Mitglied ist willkommen. Bestimmen Sie

selbst, wieviel Sie für Ihre Stiftskirche einmal im Jahr

geben möchten. Der Mindestbeitrag beträgt 20 Euro.

Wer in besonderer Weise helfen will, kann eine

Spende in Form eines oder mehrerer »Bausteine«

leisten. Der Wert eines »Bausteins« beträgt 100 Euro.

Der symbolische Kauf des Steins wird mit einer

Urkunde bestätigt. Sie zeigt einen Stein der Turm-

fassade mit einer Inschrift, die auf das Jahr 1349 als

Baubeginn des Turmes hinweist.

Nutzen Sie als Antrag für Ihre Mitgliedschaft und

Ihren »Baustein« einfach die anhängende Antwort-

karte.

1 | Mitglied-
schaft

2 | Bausteine

Unterschrift

Machen Sie uns steinreich !
Der Kirchbauverein Stiftskirche Landau in der Pfalz

e.V. ist ein eingetragener gemeinnütziger Verein, der

1986 von interessierten Gemeindemitgliedern ge-

gründet wurde. Er hat sich die Erhaltung des Bau-

werkes »Stiftskirche« als lebendigen Ort der Andacht

und Begegnung zur Aufgabe gemacht; seine Mit-

glieder spüren die Verpflichtung, das Bauwerk, das

schon fast 675 Jahre mit Kriegen und anderen

Gefährdungen überdauert hat, für die nachfolgen-

den Generationen zu bewahren. In den vergangenen

20 Jahren ermöglichte der Kirchbauverein die

Durchführung von vielen Maßnahmen in der

Stiftskirche. Zur Bewältigung dieser Aufgaben ist der

Kirchbauverein auf die Beiträge seiner Mitglieder

sowie auf Spenden angewiesen.

Die Landauer Stiftskirche
ist eine der schönsten und bedeutendsten Kirchen

der Pfalz. Die Klosterkirche der Augustiner Chor-

herren wurde als frühgotische Basilikaanlage »Zu

unserer lieben Frau« Anfang des 14. Jahrhunderts

begonnen. Die Stiftskirche legt Zeugnis von der

hohen Baukunst des Mittelalters wie auch der

Landauer Geschichte der Reformation ab.

Die Projekte
der nächsten Jahre werden Renovierungsarbeiten in

folgenden Teilbereichen sein:

– Chorraum

– Taufkapelle

– Mausoleum

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Dekan

Rudolf Ehrmantraut

Stiftskirchen-Postkarten

Lange hat man vergeblich nach aktuellen Postkarten

mit Stiftskirchenmotiven gesucht. Der Kirchbau-

verein hat diese Lücke jetzt mit der Herausgabe von

sechs attraktiven Karten geschlossen. Diese können

einzeln oder zusammen mit Banderole in Landauer

Fachgeschäften und dem protestantischen

Gemeindeamt erworben werden. Pro Karte helfen

Sie der Stiftskirche mit 20 Cent!

01 Rieger-Orgel (2006) im spätbarocken Gehäuse

von Ignatius Seuffert (1772)

02 Nördliche Seitenschiffe

03 Turm (Baubeginn 1349) mit barockem

Turmwärterhäuschen (1716)

04 Mittelschiff (1309 – 1333)

05 Frühgotisches Stufenportal mit Tympanon

(Krönung Mariens, Verkündigung und

Kreuzigung)

06 Konsolfiguren an den Rundpfeilerpaaren

im Chor

Herr/Frau/Firma

hat symbolisch einen Baustein

der Stiftskirche Landau in der Pfalz erworben.

                               Landau, den

Der Vorsitzende

Urkunde
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Kirchbauverein Stiftskirche Landau in der Pfalz e.V.

Protestantisches Gemeindeamt I Westring 3 I 76829 Landau

Fon 0 63 41-9222-0 I Fax 0 63 41-9222-66 I info@evkirchelandau.de

Unsere Bankverbindungen

Sparkasse SÜW BLZ 548 50010 I Konto 4 044 I Kennwort Steinreich

VR Bank Südpfalz BLZ 548 625 00 I Konto 730343 I Kennwort Steinreich
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Machen Sie
uns steinreich !

Die Landauer Stiftskirche
im Wandel der Zeit

1281 Emich IV. von Leiningen lässt in Landau durch die Augustiner-

Chorherren von der Steige in Zabern (Saverne) ein Kloster mit

Kirche errichten

1333 Einweihung des erweiterten Kirchenbaus zu Ehren

»Unserer lieben Frau«

1349 Baubeginn des Turmes

1362 Anbau eines inzwischen wieder abgetragenen nördlichen

Kreuzganges

1490 Erweiterung der Kirche durch Anbau eines zweiten nördlichen

Seitenschiffes

1522 Einführung der Reformation durch Johannes Bader

1564 Abbruch der Umfassungsmauern um die Kirche

1608 Anschaffung von Kanzel und Orgel für den lutherischen

Gottesdienst

1650 Den Katholiken wird die Mitnutzung des Langhauses

der Kirche eingeräumt

1702 bis 1713 Schwere Beschädigungen der Kirche im Verlauf von

vier Belagerungen

1772 Anschaffung einer neuen Orgel

1794 Verstümmelung der Figuren im Tympanon am Haupteingang

des Turmes im Zuge der Französischen Revolution

1895 Auflösung des Simultaneums zwischen Protestanten und

Katholiken

1897/98 Umwandlung der katholischen Messkirche in eine

protestantische Predigerkirche

1958 Umfangreiche Renovierung der Kirche

2006 Installierung einer neuen Orgel unter Beibehaltung des

Prospektes von 1772

fl.04.2007.2000
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